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Nachrichten & Neuigkeiten aus dem Rathaus 
 
In unregelmäßigen Abständen informieren wir an dieser Stelle immer mal wieder über wichtige Themen unserer                          
Gemeinde, über Erfreuliches oder Spannendes; über Dinge, die uns beschäftigen und Sie vielleicht interessieren. 
 
Am vergangenen Montag trafen sich die Mitglieder des Gemeinderates zur zweitletzten Sitzung in diesem Jahr und hatten 
im Rahmen dessen ein echt gut gefülltes Programm abzuarbeiten. Ungemein gefreut hat es uns, dass viele Bürgerinnen 
und Bürger im Zuhörerbereich anwesend waren und mit Interesse die Sitzung verfolgt haben, was vermutlich den Tages-
ordnungspunkten „Ruhewald“ und „Neubau der Tagespflege“ geschuldet war. Natürlich durfte man aus den Zuhörerreihen 
auch Fragen zu den Themen stellen, klar…! Wäre ja auch noch schöner! 
 
 
Die Planung des Ruhewalds wurde in der Sitzung von Dipl. Ing. Christian Burkhard vorgestellt; die Detailpläne des 
vorgesehenen Andachtsraums von Architektin Andrea Rinne. Der im Bereich „Dornhau“, Horheim geplante Ruhewald soll 
auf einer Gesamtfläche von etwa 13.000 m² entstehen (aufgeteilt in zwei Abschnitte), wobei im ersten Abschnitt 13 Bäume 
vorgesehen sind, die sich hinsichtlich Stärke, Optik und Gesundheit besonders eignen, um jeweils etwa 10 – 12 Urnen 
im Abstand von etwa 1,5 m um den Stamm herum bestatten zu können. Neben den dort damit zur Bestattung möglichen 
etwa 130 Urnen wären im zweiten Abschnitt weitere 70 Urnengrabplätze denkbar. 
Der von Andrea Rinne geplante (und in den Ruhewald im nördlichen Bereich integrierte) Andachtsraum hätte bei einer 
Außenabmessung von 11 m x 5.50 m eine Gebäudeinnenfläche von ca. 51 m², was Sitzplätze für mind. 30 Menschen mit 
sich bringen würde. Damit wird es insbesondere bei schlechter Witterung oder kälteren Monaten möglich sein, einen 
ansprechenden Wetter-Schutz bieten zu können und gleichzeitig den Waldbestattungen weiteren würdigen Rahmen zu 
verschaffen. 
 
Nachdem der Gemeinderat der Umsetzung zugestimmt hat, werden wir in Kürze den Genehmigungsantrag für den                     
Ruhewald sowie den Bauantrag für den Andachtsraum beim Landratsamt Waldshut einreichen. 
 
Die Pläne für den Ruhewald, sowie für den Andachtsraum haben wir Ihnen unter 
https://www.wutoeschingen.de/rathaus/neuigkeiten/detailseite/news/planungen-fuer-den-ruhewald-horheim/ 
eingestellt, sodass Sie diese bei Bedarf und Interesse gerne von zuhause aus anschauen können. 
 
 
Weiterer für unsere Gemeinde sehr bedeutsamer Tagesordnungspunkt war die Vorstellung der Baugenehmigungspla-
nung unsere Tagespflege in Wutöschingen betreffend, die von Architektin Andrea Rinne erarbeitet wurde. Das hinter 
dem Rathaus anstelle des im nächsten Jahr abzubrechenden Pfarrhauses vorgesehene Gebäude sieht (neben großzügig 
gehaltenen Keller- und Technikräumen im Untergeschoss) im Erdgeschoss die Einrichtung einer Tagespflege für insge-
samt 18 Tagesgäste vor, wobei der Betrieb der Tagespflege durch das angrenzende AWO-Seniorenzentrum erfolgen 
wird. Die bereits bestehende Versorgung unserer Seniorinnen und Senioren in Form der Seniorenwohnanlage sowie des 
Pflegeheims kann mit der Einrichtung einer Tagespflege sinnvoll ergänzt und weiter ausgebaut werden, worüber wir sehr 
froh sind. 
Im ersten sowie im zweiten Obergeschoss des Gebäudes werden jeweils sechs Seniorenwohnungen entstehen, die na-
türlich barrierefrei und mit viel Tageslicht und Balkonen ausgestattet sein werden. 
 
Wie das Gebäude aussehen wird, fragen Sie sich? 
 
Ansichten und Grundrisse haben wir Ihnen ebenfalls unter 
https://www.wutoeschingen.de/rathaus/neuigkeiten/detailseite/news/planungen-tagespflege-mit-seniorenwohnen/ 
eingestellt. 
 
Sollte es Ihnen nicht möglich sein, auf die Pläne digital zurückgreifen zu können, so schicken wir Ihnen diese (sowie auch 
die Planungen des Ruhewalds) bei Bedarf auch gerne per Post kostenfrei nach Hause. Falls Sie das wünschen, lassen 
Sie es uns einfach wissen (Tel. 852-33; Frau Jana Morasch). 
 
Der Neubau der Tagespflege in Wutöschingen mit integriertem Seniorenwohnen ist ein tolles Projekt für unsere Gemeinde 
und damit für uns alle. Gemeinderat, Verwaltung und Architektin freuen sich jedenfalls sehr darauf, die Entstehung dieser 
neuen Einrichtung in den nächsten 2-3 Jahren eng begleiten zu dürfen. 
 
Was war sonst noch los bei uns in letzter Zeit oder was steht in Kürze ins Haus? 
 
 

https://www.wutoeschingen.de/rathaus/neuigkeiten/detailseite/news/planungen-fuer-den-ruhewald-horheim/
https://www.wutoeschingen.de/rathaus/neuigkeiten/detailseite/news/planungen-tagespflege-mit-seniorenwohnen/
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„Friedas Gartencafe“ war am vergangenen Sonntag wieder mal zu Besuch in der Begegnungsstätte unserer Senioren-
wohnanlage. Was ich dort vorfinden konnte, waren zahlreiche gut gelaunte Seniorinnen und Senioren, eine tolle Kaffee- 
und Kuchentheke sowie Frau Johanna Widder, die am Akkordeon für gute Stimmung sorgte, sodass kräftig gesungen 
und getanzt werden konnte. Ziel von „Friedas Gartencafe“ ist es zwanglose Begegnungen zu ermöglichen und zwar 
zwischen Menschen mit und ohne Demenz. Ich hab‘ mich dort jedenfalls sehr wohl gefühlt und freu mich, wenn bei den 
nächsten Terminen im neuen Jahr 2024 „Friedas Gartencafe“ erneut so gute Resonanz erhält und sich vielleicht darüber 
hinaus noch ein paar neue Gesichter hinzugesellen werden. 
 
 
Nach doch etwas längerer Pause hat der Jugendausschuss unserer Gemeinde (bestehend aus den Gemeinderäten 
Markus Büche, Kristin Fechtig, Axel Indlekofer, Viola Krüger, Niklas Nüssle und Stefan Ruppaner) kürzlich wieder seine 
Aktivitäten aufgenommen. In einer jüngst stattgefundenen Ausschuss-Sitzung wurde von den Mitgliedern beschlossen, 
allen Jugendlichen unserer Gemeinde ein Angebot für ein Treffen zu machen, um dort auf Augenhöhe gemeinsam Wün-
sche, Bedarf oder Sorgen unserer jüngeren Generation auszuarbeiten und in einem nächsten Schritt Hilfestellung für 
Lösungen oder auch direkt Problemlösungen bieten zu können, soweit uns dies als Gemeinde möglich ist. Dieses Treffen 
mit allen interessierten Jugendlichen findet am kommenden Freitag, 24.11. in der Auwiesenschule Horheim 
Schwerzen (um 14.00 Uhr für alle Interessierten bis 14 Jahren; um 15.30 Uhr für alle ab 14 Jahren) statt. Wir freuen uns 
alle über einen regen Austausch! 
 
 
Zum Abschluss noch ein Wort von uns zur derzeit aktuellen Thematik um die geplante Ansiedlung des „Modepark 
Röther“ im Horheimer Gewerbepark. Bekanntlich haben die Nachbarkommunen Lauchringen und Waldshut-Tiengen 
gegen die durch das Landratsamt Waldshut für das Projekt erteilte Baugenehmigung Widerspruch eingelegt. Das Ver-
waltungsgericht Freiburg hat in einem hierzu anschließend ergangenen Beschluss die aufschiebende Wirkung des Wi-
derspruchs gegen die Baugenehmigung hergestellt, wogegen Modepark Röther beim Verwaltungsgerichtshof Mannheim 
Beschwerde eingelegt hat. In einem kürzlich nun durch den Verwaltungsgerichtshof ergangenen Beschluss wird der 
Rechtsauffassung des Verwaltungsgerichts gefolgt – d.h. die aufschiebende Wirkung der Widersprüche bleibt. Wir als 
Gemeinde sind an diesem Verfahren rechtlich nicht beteiligt – emotional natürlich sehr wohl, klar. 
 
Unser Landratsamt wird in einem nächsten Schritt versuchen, in einem gemeinsamen Gespräch mit allen Beteiligten eine 
gemeinsame Lösung zu finden, die die unterschiedlichen Belange der verschiedenen Seiten möglichst weitgehend be-
rücksichtigt. An diesem Gespräch nehmen wir selbstverständlich gerne teil und hoffen in diesem Zusammenhang auf ein 
gutes Ergebnis für die Menschen unserer Region. 
 
 
 
Wenn Sie Fragen oder weiteren Informationsbedarf zu Themen unsere Gemeinde betreffend haben, wenn Sie Verbes-
serungsvorschläge mitteilen möchten oder sonst irgendwelche Dinge mit sich rumtragen, die Sie gerne loswerden wollen, 
dann machen Sie das doch einfach! Rufen Sie mir an (07746 / 852-30), schreiben Sie mir (rstoll@wutoeschingen.de) 
oder kommen Sie im Rathaus bei uns vorbei.  
 
Wir freuen uns. 
 
 
 
Ihnen allen schon jetzt ein schönes und erholsames Wochenende 
 
 
 
 
Rainer Stoll 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 

 
 

Feststellungsbeschluss und Bekanntmachung des Jahresabschlusses  
der Gemeinde Wutöschingen zum 31.12.2021 

 
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 20.11.2023  
den Jahresabschluss für das Jahr 2021 mit folgenden Werten festgestellt: 
 
1.  Ergebnisrechnung  
1.1  Summe der ordentlichen Erträge              17.357.391,36 € 
1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen            16.142.841,02 € 
1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1. und 1.2)          1.214.550,34 € 
1.4  Außerordentliche Erträge                2.390.431,61 € 
1.5   Außerordentliche Aufwendungen              0,00 € 
1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)             2.390.431,61 € 
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)           3.604.981,95 € 
 
2. Finanzrechnung  
2.1  Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit       16.643.166,73 € 
2.2  Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit       14.359.677,69 € 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung  

(Saldo aus 2.1 und 2.2)                2.283.489,04 € 
2.4  Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit          8.808.349,58 € 
2.5  Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit          7.708.742,55 € 
2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit  

(Saldo aus 2.4 und 2.5)                1.099.607,03 € 
2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  

(Saldo aus 2.3 und 2.6)                3.383.096,07 € 
2.8  Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit         2.012.390,72 € 
2.9  Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit         1.664.900,30 € 
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  

(Saldo aus 2.8 und 2.9)                347.490,42 € 
2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des  

Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)            3.730.586,49 € 
2.12 "Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushalts- 

unwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen"           -309.622,69 € 
2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln              3.690.157,53 € 
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln  

(Saldo aus 2.11 und 2.12)                3.420.963,80 € 
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  

(Saldo aus 2.13 und 2.14)                7.111.121,33 € 
 

3.  Bilanz  
3.1  Immaterielles Vermögen                1.154,00 € 
3.2  Sachvermögen                   69.201.303,00 € 
3.3  Finanzvermögen                  20.053.265,00 € 
3.4  Abgrenzungsposten                  1.469.489,00 € 
3.5  Nettoposition                   0,00 € 
3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5)       90.725.211,00 € 
3.7  Basiskapital                    53.855.710,00 € 
3.8  Rücklagen                    9.146.161,00 € 
3.9   Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses            0,00 € 
3.10 Sonderposten                   19.434.159,00 € 
3.11 Rückstellungen                   0,00 € 
3.12 Verbindlichkeiten                  8.088.347,00 € 
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten             200.834,00 € 
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13)       90.725.211,00 € 
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Feststellung des Wirtschaftsergebnisses der Wasserversorgung Wutöschingen  
für das Wirtschaftsjahr 2021 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 20.11.2023 folgenden Beschluss gefasst: 
Das Ergebnis des Jahresabschlusses – Bilanz und Erfolgsplan – der Wasserversorgung Wutöschingen  
wird wie folgt festgestellt: 
 
1. Feststellung des Jahresabschlusses   
 
1.1 Bilanzsumme       4.860.044,04 € 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite  
 das Anlagevermögen     4.132.061,55 € 
 das Umlaufvermögen     727.507,49 € 
 die Rechnungsabgrenzungsposten  475,- € 
  
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite  
 das Eigenkapital  2.383.068,68 € 
 die empfangenen Ertragszuschüsse  268.663,86 € 
 die Rückstellungen  33.400,00 € 

die Verbindlichkeiten  2.174.911,50 € 
 
1.2 der Jahresverlust  136.127,00 € 
1.2.1 Summe der Erträge  601.629,19 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen    737.756,19 € 
  
 
2. Behandlung des Jahresverlusts 
 
2.1 Der Jahresverlust wird aus dem Gewinnvortrag der vorangegangenen Jahre getilgt. 
 
Der Jahresabschluss für die Wasserversorgung Wutöschingen liegt in der Zeit vom Montag, 27.11.2023 bis Freitag, 
08.12.2023 zur Einsichtnahme durch die Bürger und Abgabenpflichtigen im Rathaus, Rechnungsamt, öffentlich aus. 
 
Wutöschingen, den 20.11.2023                                                              
   
 
Gez. Rainer Stoll 
Bürgermeister  

 
 

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 20.11.2023 berichtet 

 
 
Zu Beginn der Gemeinderatssitzung vom vergangenen 
Montag, 20.11.2023 gab der Vorsitzende zunächst die Be-
schlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung vom 
23.10.2023 u.a. wie folgt bekannt: 
 

 Vorstellung der eigenwirtschaftlichen Glasfaser-
ausbauabsichten unserer Gemeinde durch „Un-
sere Grüne Glasfaser GmbH & Co.KG“, Ismaning 
und Zustimmung des Gemeinderates zum Aus-
bau. 

 

 In den letzten Jahren war bereits mehrfach die 
Planung für den Bau eines Mobilfunkmastes im 

 

 

 Bereich des Sembergs in Schwerzen Thema im  
Gemeinderat. Im Rahmen der letzten nichtöffent-
lichen Sitzung wurde einem Pachtvertrag mit der 
„Deutschen Funkturm GmbH“ zugestimmt.  

 

 Zustimmung, für die Zufahrt zum neu zu errichten-
den zentralen Feuerwehrgerätehaus, ein angren-
zendes landwirtschaftliches Grundstück mit 290 
m² zu erwerben.  

 

 Zustimmung zum Abschluss eines Ing. Vertrages 
für die Bebauungsplanung eines Neubaugebiet. 

 
Über die Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
hinaus informierte der Vorsitzende weiter wie folgt: 
 
In den vergangenen Jahren wurden aufgrund der Umstel-
lung auf digitale Alarmierung unserer Freiwilligen Feuer-
wehr über Funkmeldeempfänger die Sirenen bei uns nach 
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und nach abgebaut. Aufgrund der Überschwemmungska-
tastrophen in den vergangenen Jahren war seitens des 
Landes und auch Bundes im Okt. 2021 ein Wiederaufbau 
der Sirenenanlagen zur Warnung der Bevölkerung vor 
herannahenden Katastrophenereignissen wie Hochwas-
ser oder Stürmen empfohlen worden. 
Der Bund hatte hierzu ein befristetes Förderprogramm 
aufgelegt; maximale Förderung von 10.850,-€ pro Sire-
nenanlage bei Dachaufbau auf einem Gebäude. 
Am 02.11.2021 beschloss unser Gemeinderat, für die 
Wiedererrichtung eines Sirenennetzes einen Förderantrag 
zu stellen; die Kosten wären bei 5 Sirenenanlagen bei ca. 
57.500,- €. Leider konnte unser Antrag auf Förderung 
nicht berücksichtigt werden, da das Fördervolumen des 
Bundes schnell aufgebraucht war und nicht wieder aufge-
legt wird. Die Mitglieder des Gemeinderates kamen des-
halb überein, auf den Aufbau von neuen Sirenenanlagen 
zu verzichten. 
 
 
Vorstellung der Planung und Beschluss zur Umset-
zung eines Ruhewaldes in Horheim 
 
Die Planungen von Dipl. Ing. Christian Burkhard, Land-
schaftsarchitekten Burkhard-Sandler zur Anlegung eines 
Ruhewaldes auf Gemarkung Horheim sind mittlerweile 
weiter vorangeschritten, sodass diese im Rahmen der Sit-
zung vom vergangenen Montag den Mitgliedern des Ge-
meinderates vorgestellt werden konnten. Vorgesehen ist 
hierbei, den Ruhewald auf den Flurstücken Nr. 1253 (ca. 
5.500 m²) und 1373 (ca. 6.500 m²) in zwei Abschnitten zu 
gestalten. Sämtliche Bäume der beiden Abschnitte wur-
den von Christian Burkhard und Revierförster Jürgen Bol-
ler-Berger hinsichtlich einer potentiellen Eignung (Zustand 
des Baums, Optik etc.) begutachtet und in den Plänen ent-
sprechend gekennzeichnet. Im ersten Abschnitt sind zu-
nächst 13 Bäume vorgesehen; im zweiten Abschnitt zu-
nächst 7 Bäume. Je Baum sind etwa 10 bis 12 Urnen 
denkbar (im Abstand von etwa 1,5 m um den Baum rum). 
Damit wären im ersten Abschnitt die Bestattung von ca. 
130 Urnen möglich, im zweiten Abschnitt von weiteren 70 
Urnen. (Zum Vergleich: pro Jahr verzeichnet die Verwal-
tung durchschnittlich etwa 40 Bestattungen auf allen ihren 
Friedhöfen.) Weiterhin ist geplant auf dem angrenzenden 
Flurstück Nr. 1208 insgesamt 25 Stellplätze zu schaffen, 
die (nach Absprache mit dem Grundstückseigentümer) 
eingegrünt werden sollen. Der Grundstückseigentümer ist 
zu einem Abtausch der benötigten Fläche von ca. 775 m² 
mit anderen Teilfläche von Gemeindegrundstücken bereit. 
Die Kostenschätzung beläuft sich einschl. Nebenkosten, 
Aufwand Waldarbeiter-Team und Mehrwertsteuer auf ca. 
77.831,95 €.  Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
vorgestellte Planung des Ruhewalds an das Ordnungsamt 
des Landratsamts Waldshut zur Genehmigung weiterzu-
geben. 
In diesem Zusammenhang wurde von Architektin Andrea 
Rinne auch ein Gestaltungsvorschlag für einen Andachts-
raum entwickelt, der ebenfalls im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt wurde. Dieser soll, insbesondere bei schlechter 
Witterung oder kälteren Monaten, Schutz bieten und der 
Bestattung einen weiteren würdigen Rahmen verschaffen. 

Hierbei handelt es sich um ein sich harmonisch in die Um-
gebung „Wald“ einfügendes Gebäude mit einer Außenab-
messung von 11 m x 5.50 m, mit Sitzplätzen für mind. 30 
Personen. Auf die Erschließung mit Wasser und Strom soll 
bewusst verzichtet werden und eine Beleuchtung (falls nö-
tig) mit Kerzenlicht erfolgen. Die Kostenschätzung einschl. 
Nebenkosten und Mehrwertsteuer beläuft sich auf etwa 
159.000,- €. 
Der Gemeinderat beschloss die Umsetzung des An-
dachtsraumes, sowie die noch fehlende formelle Beauftra-
gung von Architektin Andrea Rinne auf Grundlage der 
HOAI. Ein Bauantrag für den Andachtsraum wird dem-
nächst auf den Weg gebracht. 
Zu einem späteren Zeitpunkt wird sich der Gemeinderat 
noch mit den Bestattungsgebühren, Nutzungsdetails so-
wie der Gestaltung der an den Bäumen anzubringenden 
Verstorbenen-Hinweisschilder befassen. 
 
 
Neubau einer Tagespflege mit Seniorenwohnen in 
Wutöschingen; 
Vorstellung der Baugenehmigungsplanung  
und Beschluss zur Umsetzung  
 
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung vom 13.03.2023 
wurde die Planung für den Neubau einer Tagespflege mit 
Seniorenwohnen vorgestellt und dieser anschließend zu-
gestimmt. In der Sitzung vom 10.07.2023 beschloss der 
Gemeinderat eine Ausführung in dreigeschossiger Bau-
weise, wobei das 1. OG mit 6 Seniorenwohnungen in ei-
nem 2. OG wiederholt werden soll. Im Nachgang zur Sit-
zung vom 10.07.2023 wurde von Architektin Andrea Rinne 
die Baugenehmigungsplanung weiterentwickelt, die in der 
Sitzung vom vergangenen Montag im Detail vorgestellt 
und ausführlich beraten wurde.  
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Baugenehmi-
gungsplanung für die Tagespflege mit kleinen Detailände-
rungen zu finalisieren und anschließend an das Bau-
rechtsamt des Landratsamts Waldshut abzugeben. Der 
Verfahrensbeginn für eine in diesem Zusammenhang er-
forderliche Änderung des dort geltenden Bebauungspla-
nes „Ortszentrum“ würde in einer der nächsten Sitzungen 
erfolgen. 
Aus dem KfW Programm 498 und 499 - klimafreundlicher 
Neubau von Kommunen – wäre die Tagespflege mit Seni-
orenwohnen betreffend eine Gesamtförderung von 
94.700,- € zu erwarten. Zu Erfüllung der für den Zuschuss 
benötigten Voraussetzungen (Energieberatung durch Mi-
chael Ehm Laufenburg, notwendige Wärmepumpe mit 
Wärmerückgewinnung, Wärmebrücken und Wärmedäm-
mung, Honorare etc.) werden Kosten von etwa 70.000,- € 
erwartet. 
Da die Zuschusshöhe die Kosten übersteigen und Ener-
giekosteneinsparungen darüber hinaus noch gar nicht mo-
netär bewertet sind (vom ökologischen Aspekt ganz zu 
schweigen), wird beschlossen, die KfW-Förderung zu be-
antragen und die Zuwendungsvoraussetzungen zu schaf-
fen. 
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Entscheidung über Zuschuss für ein neues Kostüm 
der Hölledüüfel Degernau 
 
Die Guggenmusik „Hölledüüfel“, Degernau plant neue 
Kostüme für ihre 67 aktiven Mitglieder zu beschaffen. Die 
Kosten liegen bei ca. 430,-€ pro Kostüm. 
Ein Zuschussantrag für ein Kostüm wurde zuletzt im Jahre 
2010 gestellt. 
Unser Gemeinderat hat in der Sitzung vom 19.10.1987 in 
Zusammenhang mit der Neuregelung der Vereinsbezu-
schussung festgelegt, dass den traditionsgemäß in Ein-
heitskleidung auftretenden Vereinen auf die Dauer von 12 
Jahren bei einer Neueinkleidung ein einmaliger Zuschuss 
von 100,-DM pro Einheitskleidung gewährt wird. Dieser 
Grundsatzbeschluss wurde in der Folgezeit immer wieder 
angewandt und gilt bis heute unverändert fort. In Anwen-
dung des Grundsatzbeschlusses vom 19.10.1987 be-
schloss der Gemeinderat einen Sonderzuschuss i.H.v. 
3.350,- € (67 Kostüme/Einheitskleidung x 50,- €) für die 
„Hölledüüfel“, Degernau. Die erfolgte Anschaffung der Ein-
heitskleidung muss noch durch die Vorlage von entspre-
chenden Rechnungen belegt werden. 
 
 
Entscheidung über Gewährung einer Jubiläumszu-
wendung für das Jubiläum des Kirchenchors 
Wutöschingen 
 
Unser Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 30.03.1998 
im Zusammenhang mit einer Änderung der Vereinsbezu-
schussung festgelegt, dass unsere Gemeinde bei klassi-
schen Vereinsjubiläen wie bei 25, 50, 75 und 100-jährigem 
Bestehen für jedes Jahr des Bestehens 10,-DM bzw. 5,-€ 
als Jubiläumszuwendung gewährt. 
Im Jahr 2023 kann der Kirchenchor sein 75-jähriges Jubi-
läum feiern. 
Nach dem dargestellten Grundsatzbeschluss unseres Ge-
meinderates wurde die Gewährung einer Jubiläumszu-
wendung von 375,- € an den Kirchenchor Wutöschingen 
beschlossen, der dieses Jahr sein 75-jähriges Bestehen 
feiert. 
 
 
Feststellung der Jahresrechnung 2021 
 
Rechnungsamtsleiter Sascha Morath informiert darüber, 
dass zum 01.01.2019 die Verwaltung das Haushaltswe-
sen aufgrund gesetzlicher Vorgaben von Kameralistik auf 
Doppik umstellen musste. Hierfür war das Erstellen einer 
Eröffnungsbilanz zum Zeitpunkt 01.01.2019 erforderlich, 
die in der Sitzung des Gemeinderates vom 31.10.2022 be-
schlossen wurde.  
 
Damit war die Voraussetzung geschaffen für den ersten 
nach dem Neuen Kommunalen Haushalts- und Rech-
nungswesen (NKHR) aufgestellten Jahresabschluss. Die-
ser Jahresabschluss 2019 wurde ebenfalls in der o.g. Sit-
zung festgestellt. In der Sitzung vom 03.04.2023 wurde 
der Jahresabschluss 2020 festgestellt. In der Sitzung vom 
vergangenen Montag wurde der Jahresabschluss für das 
Haushaltsjahr 2021 vorgestellt; der Jahresabschluss für 
2022 ist bereits in Vorbereitung. 

 Ergebnisrechnung Jahresrechnung 2021: 
 

Ordentliche Erträge:     17.357.391,36€ 
Ordentliche Aufwendungen:    16.142.841,02€ 
Ordentliches Ergebnis (Überschuss): 1.214.550,34€ 
Sonderergebnis (Überschuss)   2.390.431,61€ 
Gesamtergebnis (Überschuss)   3.604.981,95€ 
 
Das Ergebnis der Jahresrechnung 2021 ist erfreulich; der 
Überschuss i.H.v. insgesamt 3.604.981,95 € kann der 
Rücklage zugeführt werden. 
 

 Ergebnis Finanzrechnung 2021 
 

Einzahlungen:       16.643.166,73€ 
Auszahlungen:       14.359.677,69€ 
Zahlungsmittelüberschuss:    2.283.489,04€ 
 
Einzahlungen Investitionstätigkeit:  8.808.349,58€ 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit: 7.708.742,55€ 
Finanzmittelüberschuss  
aus Investitionen:      1.099.607,03€ 
Finanzmittelüberschuss  
aus Finanzierungstätigkeit:    347.490,42€ 
 
 
Der Gemeinderat stimmte der Jahresrechnung 2021 zu. 
 
 
Feststellung Jahresabschluss 2021 für den Eigenbe-
trieb Wasserversorgung 
 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 22.11.2021 wurde 
die Eröffnungsbilanz für den Eigenbetrieb Wasserversor-
gung zum Zeitpunkt 01.01.2019 festgestellt; in der glei-
chen Sitzung wurde der erste Jahresabschluss nach dem 
Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen für 
das Jahr 2019 beschlossen.  
In der Sitzung vom 03.04.2023 wurde der Jahresab-
schluss für das Jahr 2020 beschlossen. Der Jahresab-
schluss für 2022 ist bereits in Vorbereitung, sodass die 
durch die Aufstellung der Eröffnungsbilanz aufgetretenen 
Verzögerungen wieder ausgeglichen sind. Das Wirt-
schaftsjahr 2021 schließt in der Erfolgsrechnung mit ei-
nem Verlust von 136.127,- € ab. Da im Eigenbetrieb ein 
ausgeglichenes Ergebnis anzustreben ist, hat der Ge-
meinderat bereits am 22.08.2022 beschlossen, aufgrund 
anhaltender Verluste die seit 01.01.2012 unveränderte 
Wasserverbrauchsgebühr ab 01.01.2023 von 1,50 €/m³ 
auf 1,91 €/m³ anzupassen. 
 
Dem Gemeinderat wurde nach der GemO, sowie dem Ei-
genbetriebsgesetz der Jahresabschluss (Bilanz, Erfolgs-
rechnung) und der Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 
2021 vorgelegt. 
 
Der Jahresabschluss wird wie folgt festgestellt: 

 Bilanzsumme:      4.860.044,04€ 
 

Davon entfallen auf der Aktivseite auf 
das Anlagevermögen:     4.132.061,55€ 
das Umlaufvermögen:        727.507,49€ 
den Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten:    475,00€ 
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Davon entfallen auf der Passivseite auf 
das Eigenkapital:      2.383.068,68€ 
die empfangenen Ertragszuschüsse: 286.663,86€ 
die Rückstellungen:      33.400,00€ 
die Verbindlichkeiten:     2.174.911,50€ 
 
Jahresverlust:       136.127,00€ 
Summe der Erträge:     601.629,19€ 
Summe der Aufwendungen:    737.756,19€ 
 
Der Jahresverlust wird aus dem Gewinnvortrag der voran-
gegangenen Jahre getilgt. 
 
Der Gemeinderat beschloss die Feststellung des Jahres-
abschlusses für den Eigenbetrieb Wasserversorgung für 
das Wirtschaftsjahr 2021. 
 
 
Die Sitzung nahm im Anschluss an den öffentlichen Teil 
noch in einem nichtöffentlichen Teil ihren weiteren Verlauf. 

 
 
 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 

 
 
Abfuhrtermine in unserer Gemeinde 
 

 
 

Biotonne 

 
Am Donnerstag, den 23. November 2023 wird in unserer 
Gemeinde (alle Ortsteile) die Biotonne eingesammelt. 
 
 

Blaue Tonne 
 
Am Mittwoch, den 29. November 2023 wird in unserer 
Gemeinde (alle Ortsteile) die Blaue Tonne eingesammelt. 
 
 

Restmüll 
 
Am Donnerstag, den 30. November 2023 wird in unserer  
Gemeinde (alle Ortsteile) der Restmüll eingesammelt. 
 
 
Alle Abfuhrtermine unserer Gemeinde finden Sie auch 
unter der Webseite des Landkreises:  
https://www.abfall-landkreis-waldshut.de/de/termine/ 

 
 
Altpapiersammlung 
 
Ortsteil Horheim 
Der Musikverein Horheim führt am Samstag, den 25.    
November 2023 im Ortsteil Horheim eine Altpapiersamm-
lung durch.  

Straßensperrung Horheim 
 
Aufgrund von Kanalarbeiten wird ein Abschnitt der Ge-
meindestraße „Bergstraße“ im Ortsteil Horheim ab dem 
27.11.2023 für etwa zwei Wochen für den Verkehr voll ge-
sperrt. Für den Zeitraum der Arbeiten wird eine Umlei-
tungsstrecke über die Höfstraße eingerichtet. Wir bitten 
um Beachtung und danken für Ihr Verständnis! 

 
 
Straßensperrung Degernau 
 
Aufgrund von Kanalarbeiten muss der Fahrbahnrand der 
Gemeindestraße „Altmühlenstraße“ im Ortsteil Degernau 
ab dem 27.11.2023 für etwa 25 Wochen für den Verkehr 
abgesperrt werden. Wir bitten um Beachtung und danken 
für Ihr Verständnis! 

 
 
Sperrung Rittersteig Wutöschingen 
 
Aufgrund von Baumbruch bzw. Baumwurf bleibt der Wan-
derweg „Rittersteig“ bis auf Weiteres gesperrt. Wir bitten 
um Verständnis und Beachtung! 

 
 
Brennholzbestellung  
 
Beim Bürgermeisteramt Wutöschingen können Bestellun-
gen für Brennholz aufgegeben werden.  
Wegen der PEFC Zertifizierung können Bestellungen 
nur noch mit dem Bestellformular angenommen wer-
den, welches im Inseratenteil zu finden ist. 
 
Wir bitten dieses, bei Bestellung vollständig, leserlich und 
unterschrieben an uns zurück zu geben. 
 
Die Holzpreise betragen: 
(Hartlaubholz = Buche, Ahorn, Esche, Eiche) 
 

Sterholz 
Hartlaubholz:   80,00 €/Ster zzgl. 7% MWST 
Nadelholz:    60,00 €/Ster zzgl. 7% MWST 
 
Brennholz (lang) 
Hartlaubholz lang:  70,00 €/FM zzgl. 7% MWST Na-
delholz lang:   50,00 €/FM zzgl. 7% MWST  
 
Hierbei handelt es sich ab 3 m lange Bäume, die in Polter 
ab 3 Festmeter bereitgelegt werden. Das Langholz muss 
von den Käufern selbst aufbereitet werden und fordert den 
Nachweis eines qualifizierten Motorsägenlehrganges.  
 
Selbstwerberholz und Schlagraum 
 
Das Bestellformular für Selbstwerberholz und Schlagraum 
kann telefonisch oder per Email im Rechnungsamt ange-
fordert werden. 
 
Der Gabholzmacherlohn beträgt 32,00 Euro pro Ster. 
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Anmeldeschluss ist der 01.12.2023. 
 
Spätere Bestellungen werden nur noch unter  
Vorbehalt entgegengenommen. 
 
Alle Brennholzbestellungen werden nur für den Eigenbe-
darf entgegengenommen. 
 

 
Die Bestellformulare für Brennholz und Flächenlos  
finden Sie zusätzlich zum Inseratenteil in diesem 
Amtsblatt auch als PDF-Datei im Internet unter: 
www.wutoeschingen.de/rathaus/beachtenswertes/neuig-
keiten.html 
 
Bestellformulare können beim Bürgermeisteramt angefor-
dert werden. Hierfür und bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Ihr 
 
Bürgermeisteramt Wutöschingen 
Rechnungsamt  
Tel: 0 77 46 / 852 22  

 
 
Pflegeberatung –  
im Rathaus Wutöschingen 
 
Eine individuelle Beratung rund um das Thema Pflege, mit 
Allen wichtigen dazu gehörigen Informationen. 
Sie haben hierzu Fragen, benötigen Unterstützung bei der 
Beantragung eines Pflegegrades oder bei der Auswahl 
von Hilfs-und Pflegeangeboten, dann sind wir gerne für 
Sie da. 
 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist erforderlich. 
Bitte melden Sie sich an unter: 
 07751 / 86-4245, Dorothea Langenbacher, E-Mail:  
dorothea.langenbacher@landkreis-waldshut.de 
oder direkt im Rathaus Wutöschingen, bei Annicka Rohm 
 07746 / 852-14, E-Mail: arohm@wutoeschingen.de  
 
Termine Mittwoch Abendtermine Donnerstag 

15.11.2023 9.00 -13.00 Uhr 30.11.2023 16.00 -18.00 Uhr 

13.12.2023 9.00 -13.00 Uhr - 

 
 
Deutsche Rentenversicherung 
 
Rentensprechtag 
 
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Uwe Deckert, bietet jeweils Mittwoch und Donners-
tag von 10.00 – 17.00 Uhr kostenfreie Rentenberatung in-
klusive Kontenklärung und Rentenantragstellung, auch für 
Grenzgänger, in der Brühlstraße in Wutöschingen an. Te-
lefonische Voranmeldung unter  0171 5398911. Falls 
der Anruf nicht entgegengenommen werden kann, erfolgt 
ein Rückruf. 

Seniorenkalender  
für das Quartal IV/2023 
27.11.2023-30.11.2023 
 
Montag, den 27. November 2023 
 

Singvormittag mit dem Caritas Chor Gurtweil 
Gäste sind herzlich willkommen! 
im Foyer des Seniorenzentrums – Pflegeheim  
von 10.00 bis 11.00 Uhr 
 

Organisation: 
Seniorenzentrum „Sonnengarten“ Wutöschingen 
Gertrud Dietsch  07746 / 92788-0 
 
 
Dienstag, den 28. November 2023 
 

Gottesdienst 
Andachtsraum des Seniorenzentrums - Pflegeheim 
um 15.00 Uhr 
 

Organisation: 
Seniorenzentrum „Sonnengarten“ Wutöschingen 
Gertrud Dietsch  07746 / 92788-0 
 
 
Donnerstag, den 30. November 2023 
 

Filmnachmittag 
Mediothek Wutöschingen, Hauptstr. 28a, Bewirtung  
ab 14.00 Uhr im Lesecafé, Filmbeginn um 15.00 Uhr 
Unkostenbeitrag 6,00 Euro 
 

Organisation: 
Gemeindeverwaltung Wutöschingen 
Annette Loll  07746 / 852-11 
 

 
 
Mitteilungen des 

 
Vortragsreihe des Landwirtschaftsamts 

 
Das Landwirtschaftsamt lädt zum zweiten Teil der Vor-
tragsreihe „Kennarten des artenreichen Grünlands“ ein. 
 
Die Biodiversitätsberaterin des Landwirtschaftsamtes, 
Frau Börner, spricht über das Thema „Artenreiches Grün-
land in der Theorie – Förderung, Vorgehensweise, Kenn-
arten“. 
 
Zu der Veranstaltung sind insbesondere alle interessierten 
Landwirte herzlich eingeladen. 
 
Der Vortrag findet am Freitag, den 01.12.2023 um 12.30 
Uhr im Landwirtschaftsamt, Lehrsaal EG in der Garten-
straße 7 in 79761 Waldshut-Tiengen statt. 
 
Interessierte können sich online unter  
http://waldshut.landwirtschaftsverwaltung-bw.de über den 
Veranstaltungskalender anmelden. Alternativ ist auch eine 
telefonische Anmeldung unter  07751 / 86-5301 mög-
lich. 
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AOK unterstützt Betroffene 
bei Long Covid 
 
1.062 AOK-Versicherte aus dem Landkreis Waldshut er-
hielten im Laufe der Pandemie bis Ende 2022 die Diag-
nose Long-Covid. Die häufigsten ärztlich diagnostizierten 
Beschwerden waren Ermüdung, Depressionen, Atemnot, 
Schlafstörungen und Schwindel; seltener Übelkeit und Ge-
schmacks-/Geruchsstörungen. 
 
Von Long Covid sprechen die Experten, wenn die Symp-
tome über einen Zeitraum von mehr als vier Wochen fort-
bestehen, sich verschlechtern oder neu auftreten.  
 
Die AOK bietet ihren Versicherten im Rahmen ihrer AOK-
Facharztverträge Kardiologie, Pneumologie und 
PNP/Neurologie Beratungsgespräche an. Sie sollen den 
Betroffenen bei der Aufklärung, Behandlung und Unter-
stützung im Alltag und der Rehabilitation helfen. Zudem 
können Betroffene mit dem Long-Covid-Coach auf ein Ge-
meinschaftsprojekt der AOK und des Universitätsklini-
kums Heidelberg zugreifen. Das kostenfreie Online-Ange-
bot bietet einen Überblick über die Erkrankung sowie The-
rapiemöglichkeiten und Übungen zur Linderung von Be-
schwerden. 
www.aok.de/pk/long-covid/ 

 
 
Verschenkbörse 
 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur 
kostenlosen Abgabe gemeldet worden.  
 
Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte mit 
der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 
 
 

Lfd.Nr. Gegenstand Telefon 
 

1 
 
 

2 
 

 

Deckenfluter mit Leselampe, 
180 cm 
 
elektrischer Fernsehsessel 
mit Aufstehhilfe 
 

 

07746 / 2959 
 
 
07746 / 2088 
 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter  07746 /  
852-22 oder per Mail an amtsblatt@wutoeschingen.de  
(bitte geben Sie im Betreff „Verschenkbörse“ an). 
 
Alle Artikel, welche bis zum Anzeigenschluss eingehen, 
erscheinen im nächsten Amtsblatt.  
 
Erreicht uns keine anderslautende Meldung, wird der Ge-
genstand nach einer einmaligen Veröffentlichung automa-
tisch gestrichen. 
 
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten  
werden. 

 

 

 

FUNDBÜRO 
Fund- und Verlustanzeigen 

 

 
 

Gefunden 
 
 Autoschlüssel „Toyota“ (am 15.11. B314 zwischen 

Lauchringen und Horheim) 
 
 Schlüssel „BKS“ mit Glitzer-Sternanhänger 

(am 20.11. in Wutöschingen) 
 

Näheres erfahren Sie beim Fundbüro 
im Rathaus Wutöschingen oder unter  852-0.  

 
 

mailto:amtsblatt@wutoeschingen.de
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Garagenverkauf in Wutöschingen, 
An der Steige 8 

 

Restbestände von Weihnachtsbastelei,  
fertig Gebasteltes, zum Basteln, Kugeln, Ad-

ventsgestecke, Pavillon 3,00 x 3,00 m:  
blau, neuwertig für 15,00 €. 

 

Einfach vorbei schauen am Freitag, den 24.11. 
und Samstag, den 25.11. zwischen 12 und 17 

Uhr oder nach telefonischer Absprache. 
 

 07746 / 1660 
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Landmetzgerei N. Jülg GbR 
-Selbstvermarktungsbetrieb- 

& Party-Service 
Linsenbodenhof 1 

79793 Wutöschingen-Horheim 

Telefon 07746/96734 
 

Fleisch- und Wurstwaren direkt vom Bauernhof! 
 

24.11.2023 bis 28.11.2023 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Dienstag        09.00 – 13.00 
Freitag           09.00 – 18.00 

                  Samstag        08.00 – 13.00 

halbe Schweine  1 kg     3,90 
Schweineschnitzel 100 g 0,88 
Schweinehals 100 g 0,88 
Hackfleisch, gemischt 100 g     0,88 
Rinderhackfleisch 100 g  1,18 
Schäufele, 100 g     0,98 
im Beutel fertig gegart 
Rumpsteak  100 g 2,69 
Rinderbraten 100 g 1,29 
Schweinefilet 100 g 1,19 
Suppenfleisch, 100 g 0,78 
Leiter mit Knochen 

 
An unseren Verkaufstagen gibt es  

frische Blut- und Leberwurst,  
Kesselfleisch und Sauerkraut! 

 
Grillwaren halten wir für Sie bereit! 

 
Hackfleisch Bolognese und Schweinege-
schnetzeltes, Rindergulasch 
in der 400 gr. Dose 100 g 1,00 
Fleischkäse 100 g 0,78 
Fleischkäsebrät  100 g 0,68 
zum selberbacken 
Bauernschübling 1 Paar 2,20 
Käsegriller 100 g 0,88 
Bratwurst jugoslawischer Art 100 g 1,19 
Landrauchschinken 100 g 1,59 
Lachsschinken 100 g 1,69 
 

 

!!! Suche !!! 
 

Garage oder Schopf  
in der Gemeinde Wutöschingen  

ab Januar 2024 gesucht! 
 

M. Kumle  0171 4166772 
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Kindertagespflege Jahreszauber 
staatliche Förderung bis zu 7,50€/Stunde 

ab Januar 2024 gibt es wieder freie Plätze: 

montags, mittwochs und donnerstags 

für Kinder von 0 bis 4 Jahren 

Inklusion * gewaltfreie Kommunikation *bedürfnisorientiert 

Erstkontakt gerne per Whats App 015734332763 
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